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LUGLIO

210-155, s. Marta verg. - VENERDI, 29/7

Nun geht es mit der Geburtstags post doch dem Ende zu. Heute soll sie
bis Mitternacht fertig wenigstens geöffnet sein, wenn auch noch nicht
beantwortet.

Chaplain Bertke, Oberpfarrer, über Militärkapelle, Wohnung München Oblate.
Er sei bereit, mir alles zu geben, was ich brauche, Cigars [Engl. „Zigarren“],
Chocolate [Engl. „Schokolade“], Soap [Engl. „Seife“]. Gottesdienst im
Dom auf Christkönigstag im Oktober. Ich lobe Hospital Schwaben. Er
klagt über den schlechten Besuch der Messe. „Geben Sie Vollmacht, daß
die Passionisten die Militärseelsorge auch bei Civilisten übernehmen?“ Ja,
darüber sehr erfreut.

Frau Direktorin Frei und Tochter: Rückkehr aus Amerika. Ihr Fritz läßt
grüßen. Hinüberwärts auf dem Schiff schwerer Sturm, rückwärts im Flugzeug
Gewitter über den Wolken.
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